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Aeueßte Ereigniſſe
Das Zuſammentreffen der Gräfin Montignoſo mit ihren beiden Söhnen
tn München hat beiderſeits große Rührung erweckt

Bemerkenswerte Beſchlüſſe hat der erſt

Zentruris gezeitigt

Der Ränberhanptmann von Köpenick iſt heute früh von
der Berliner Kriminalpolizei in der Langenſtraßze in Berlin
ergriffen worden Derſelbe heißt Vogt iſt Schuhmacher
und ſtammt aus Tilſit

oberſchleſiſche Parteitag des

Der Plan eines Attentats auf den König von Spanien iſt vereitelt
worden

In dem Gebäude der Handelskammer in Kanſas City brach Feuer
aus von den die oberen Stockwerke bewohnenden 200 Mietern ſind
etwa 20 ums Leben gekommen etwa 50 wurden verletzt

Ein neuer Akt eines Ehedramas
kurzen aber ſchmerzlichen Abſchied verließ die Gräfin gegen 11 Uhr

Halle 26 Oktober
In der ſächſiſchen Geſandtſchaft in München hat am Donnerstag vor

erittag wie wir im Telegrammteil der geſtrigen Nummer kurz meldeten
die Begegnung der Gräfin Montignoſo mit ihren beiden Kindern dem
Kronprinzen Georg und dem Prinzen Friedrich Chriſtian ſtattgefunden
Ungefähr vier Jahre ſind vergangen ſeitdem die ehemalige Kronprinzeſſin
oon Sachſen jetzige Gräfin Montignoſo ihre Söhne zum letzten Male ge
ſehen hat Was die Frau im ihrer Leidenſchaft begangen die Mutter
hat es ſchwer gebüßt Auf allen Jrrwegen ihrer Gefühle begleitete ſie
unaufhörlich die Sehnſucht nach ihren Kindern Dieſe mütterliche
Empfindung beſtimmte ſie die abenteuerlichſten Mittel zu verſuchen um
das Wiederſehen zu erzwingen Oft iſt berichtet werden welche Wege
Gräfin Montignoſo eingeſchlagen hatte um zu ihrem Ziele zu gelangen
Endlich nach langem Harren durfte ſie am Donnerstag ihre beiden älteren

Söhne umarmen Ueber dieſes Wiederſehen meldet der B L aus
München unter dem 25 folgendes

Heute trafen hier die beiden älteren Söhne der Gräfin Montignoſo
Kronprinz Georg und Prinz Friedrich Chriſtian von Sachſen mit ihrer
Mutter zuſammen Mit dem fahrplanmäßigen Schnellzuge 7 Uhr 15 Min
kamen ſie begleitet von ihrem Militärgouverneur Major Baron Brien
n München an Der ſächſiſche Geſandte Freiherr von Frieſen mit dem
ächſiſchen Konſul Freiherrn von Wilmersdörfer und der General
adjutant des Königs von Sachſen Criegern waren zum Empfang er
ſchienen Die beiden Prinzen nette Knaben im Alter von 14 und
13 Jahren trugen einfache Zivilanzüge mit rundem ſteife Hut Knie
hoſen und gelbe Schuhe Sie ſchritten ziemlich ernſt und gemeſſen zu dem
ſie erwartenden offenen Wagen und fuhren mit dem Geſandten und ihrem
Gouverneur direkt nach der ſächſiſchen Geſandtſchaft die im erſten Stock
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ſammentreffen der Gräfin Montignoſo mit ihren Söhnen war die Zeit von

11 Uhr beſtimmt Schon vor der angeſetzten Stunde des Wieder
ſehens ſchauten die Prinzen wiederholt angelegentlich zum Fenſter
hinaus und ſpähten mit ſuchenden Blicken die menſchenleere im
Frühnebel daliegende Straße hinab bis endlich Pferdegetrappel den
nahenden Wagen der Mutter verkündete Mit leuchtenden Augen ſahen
ihn die Knaben herankommen zogen ſich aber zurück ehe die einfache
Kutſche vor dem Hauſe hielt Sie brachte die Gräfin Montignoſo mit
ihrer Mutter der Großherzogin von Toskanga und der kleinen
Prinzeſſin Anna Monika Pia mit der toslaniſchen Hofdame Gräfin
Fugger und dem Kinderfräulein der Prinzeſſin Der Geſandte Freiherr
von Frieſen war inzwiſchen barhaupt auf die Straße geeilt und empfing
die als erſie dem Wagen entſteigende Gräfin wie ihre Mutter mit
Handkuß Die Gräfin hatte zu ihrem einfachen dunklen Koſtüm Federhut
und Hermelinboa angelegt und trat an der Hand des Geſandten in
königlicher Haltung in das Haus raſch geſolgt von ihrer Mutter einer
kleinen rundlichen Dame im grauen Reiſekoſtüm Das Wiederſehen
fand in Gegenwart des Geſandten und des Generals von Criegern ſtatt
Es war tiefergreifend und trug im ganzen ein ſehr herzliches Gepräge
Bald war durch Fragen und Antworten zwiſchen der Mutter und
den Kindern eine ſehr frohe Stimmung hergeſtellt und man vereinigte
ſich mit der Familie des Geſandten zum Frühſtück Die Gräfin
blieb die ganze ihr bewilligte Zeit über mit den Söhnen zuſammen denen
noch vor der Abfahrt eine kleine Wegzehrung ſerviert wurde Nach einem

wieder mit ihrer Mutter und Tochter
gekommen war die Geſandt ſchaſt Bis dahin hatte ſich auch einiges

Publikum etwa 50 Perſonen augeſammelt Als die Gräſin mit einem
Strauß roter Nelken in der Hand und begleitet vom Geſandten froh be
wegt in der Haustür erſchien wehten ihr die Frauen mit den Tüchern
entgegen und die Männer ſchwenkten die Hüte Es wurde Hoch ge
rufen und die Gräfin Montignoſo ſirahlte vor Freude während ihre
Mutter glüchjelig darüber in Tränen quebrach Pnmittelbar nach der Ab
fahrt der Gräfin kamen die Prinzen mit verweinten Augen herunter und
fuhren gleichfalls vom Publikum mit Hochrufen begrüßt in Begleitung

ihres Gouverneurs und des Geſandten nach dem Hauptbahnhof Sie
machten einen Umweg um am Hotel Continental wo ihre Mutter wohnt
vorbeizukommen ſahen auch nach den Fenſtern hinauf ohne indeſſen die

Mutter zu erblicken die von ihrem Vorbeikommen wohl keine Kenntnis
hatte Mit dem Brennerſchuellzug 11 Uhr 30 fuhren die Prinzen nach
Junsbruck weiter wo ſie mit ihrem Vater heute nachmittag wieder zu
ſammentreffen um mit ihm nach Streſa in Oberitalien weiterzureiſen

und in derſelben Begleitung wie ſie

Von anderer Seite wird aus München gemeldet Die beiden
Prinzen umarmten ihre Mutter bei deren Ankunft auf das herzlichſte
Es euntſpann ſich ein ſo liebevoller Verkehr
ſich in die Nebenräume zurückzogen um
der Empfindungen zwiſchen Mutter
ſtören Die Prinzen fragen ihre Mutter uach dieſem und jenem wie ſie
ſich den Tag einteile wie ſie ſich 6 isher gefühlt habe insbeſondere er

kundigte Chriſtian lebhaft nach ſeinem Großvater dem Herzog

daß die Herren des Gefolges

den herzlichen Austauſch
und Kindern nicht zu

ſich Prinz
von Toskana Ueber ihr Schweſterchen welches anfangs ſehr
ſchüchtern war aber bald geſprächig wurde freuten ſich die Prinzen

r 1 R J c 4ſehr ſie meinten ſie jähe der Prinzeſſin Alix ſehr ähnlich Beim Früh
ſtück ſaßen die beiden Prinzen zur Seite ihrer Mutter und unterhielten

wo reinen ſehr hef
111 n 9 J
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ſich auf das lebhafteſte mit ihr Als der Augenblick des Abſchieds ge

kommen war umarmten ſie ſich guf das herzlichſte und freuten ſich
auf das nächſte Wiederſehen Hieraus geht hervor daß nach dieſer
Zuſammenkunft bald eine zweite ſtattfinden dürfte

Die Großherzogin von Toskana iſt am Donnerstag nachmittag 12 Uhr
30 Min nach Lindau zurückgereiſt Die Gräfin Montignoſo die ſehr
befriedigt iſt von dem Wiederſehen mit ihren Söhnen weilt noch in
München und wird vorausſichtlich direkt nach Florenz zurückkehren

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
geſtern vormittag die Vorträge des Kriegsminiſters des Chefs des
Generalſtabes der Armee und des Chefs des Militärkabinetrss Um
122 Uhr empfing der Kaiſer in Abſchiedsaudienz den mecklenburgiſchen
Geſandten von Oertzen

Ueber das Befinden des Fürſten von SchwarzburgSondersh auſen wurde am Donners tag morgen ein Bericht ausgegeben

nach welchem der Fürſt ſich tagsvorher während des Tages matt und ab
gewannt fühlte obwohl Fieber und Schmerz nicht vorhanden waren
Appetit und Verdauung ließen zu wünſchen übrig Die Nacht brachte nur
wenig Schlaf infolgedeſſen ſich der Patient auch am Donnerstag morgen
angegriffen fühlte

Zum Beſuche des Staatsſekretärs von Tſchirſchky in
Rom liegen folgende Meldungen vor Wie der Wiener Pol Korraus Rom gemeldet wird bleibt Staatsſekretär von Tſchirſchky bis Ende
Oktober in Rom und begibt ſich dann nach Neapel Bekanntlich wird
er auch vom Papſt empfangen werden Den Londoner Blättern wir
aus Rom gemel idet Staatsſekretär von Tſchirſchky und Miniſter
Tittoni ſeien übereingekommen den Dreibund bis zum Jahre 1914 zu
verlängern n

Prinz Alexander zu Hohenlohe Schillingsfürſt, dereigentliche Herausgeber der Jentw pürdigteiten ſeines Vaters hatte be

kanntlich ſein Entlaſſungsgeſuch als Bezulkspräſident in Kolmar dem
kaiſerlichen Stattbalter von EſſaßLothringen eingereicht Dieſes Gejuch
iſt nunmehr wie wir im Telegrammteil der geſtrigen Nummer meldeten
genehmigt werden Die Meldung aus Kolmar lautet Der Kaiſer dden Bezirkspräſidenten Prinzen Alexander zu Hohenlohe etnſtweilig i
den Ruheſtaud verſeht Natürlich wäre der Kaiſer als derjenigeder die Souveränitätsrechte des Reiches in den Reichslanden auszuüben

hat auch befugt geweſen den Prinzen Alexander ohne daß er ein Ab
ſchiedsgeſuch eingereicht zur Dispoſition zu ſtellen da er zu der Kategorie
der politiſch beſonders exponſerten Beamlen gehört die nach dem Dis iplinar
geſetz jederzeit von ſolchem Schrckſal betroffen werden können Die Deutſche
Warte erinnert an die bekannte Maypregelung der lanalſeindlichen

Regierungspräſidenten und Landräte die Miquel als eine heilſame Ab
lenkung des kaiſerlichen Unwillens aufgefaßt und herbeigeführt hatte

Jenen Herren ſo ſagt das Blatt deren Ueberzeugungsmut übrigens
ans ch wir willig anerkannt haben iſt der jähe Sturz ſehr gut bekommen

denn er trug ſie von einer Ausnahme abgeſehen ſehr bald nach
oben Daß es dem Prinzen Aleran der ebenſo erg hen wird möchten wir

wenn ni h etwa die verwandtſchaftlichen Beziehungen noch mit

ſprechen Von erem noch der Umſtand daß PrinzAlexander ſich ſogar bei Herrn von Lucanns angemeldet hatte um ſeine
Entlaſſung in die Wege zu Aber Herr von Lucanus iſt gewöhnt
ſeinen freundlichen Rat uur an Miniſter und Staatsſekretäre zu erteilen
und lehnte das von großem Selbſtbewußtſein zeugende Anſinnen eines

irkspräſidenten mit dem Bemerken ab daß ſeine Angelegenheit von
e Enedung finden werde Von beteiligter Seite will die

Ne ckarzig e rfahren haben daß der Großherzog von Baden den
Prinz en Alexander zu Hohenlohe zu einer Ausſprache berufen habe die

genommen habe Prinz Alexandertigen Verlaufnach ſeiner S Beſitzung bei Nizza abgereiſt

bezwwe eln
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Das Geheimnis
Kriminalroman von Hans von Wieſa

10 Fortſetzung Gachdru verboten
Sie ſah ihm mit langem Blick in die Augen über denen

ein düſterer Schatten ruhte
Aber Hans Dietrich noch habe ich nicht das Gefühl

dieſem dieſem Manne will ich mein Leben anvertrauen Der
Mann den ich ſuche der muß meine Seele mein ganzes Sein
und Sinnen an ſich reißen mit einer Leilen ſüßen Gewalt
unwiderſtehlich Vielleicht könnten Sie es Und daß ich
Jhnen dies Alles ſage daß ich Jhnen mein Herz zeige
leine Demütigung wird es Jhnen nun noch erſcheinen Hans
Dietrich ich bin ehrlich zu Jhnen weil Sie es ehrlich mit

mir meinen Doch da ſind die Herren
Die Offiziere legten ſchon von weitem die Hand grüßend

an die Mützen und parierten dann ihre Pferde Man begrüßte
ſich wie alte Bekannte und die beiden Reiter ſchloſſen ſich dem
Paare an

Der kleine zierliche Sendhagen wußte es einzurichten daß
er neben die Dame kam Man erinnerte ſich an das geſtern
gemeinſam verlebte Feſt und hierbei rief plötzlich der Hufaren
leutnant a propos meine Gnädigſte wiſſen Sie daß geſtern
in unſerm illuſtren Geſellſchaftskreiſe ein ganz gemeiner Dieb
ſich aufgehalten hat

Alle ſelbſt der lange blaſiert dreinſchauende Dragoner
wandten ſich wie elektriſiert nach dem Sprecher um

Sind ja toll Sendhagen
Ja is wirklich zum Tollwerden Wie ich höre hätte

nicht viel gefehlt dann wären wir ſämtlich
Verhaftet worden wie lachte Aſta koſtbar himmliſch

das hätte den Abend intereſſant gemacht
Sendhagen warf der Sprecherin einen Blick ſchmerzlicher

Beſtürzung zu und fuhr mit der weißbehandſchühten Rechten
nach dem Herzen

Leutnant warf dieHerzleidend Herr
Der Stich tat weh gnädiges Fräulein klagte er mit ſo

komiſch tragiſchem Ausdruck in dem friſchen gebräunten Geſicht

daß das junge Mädchen wieder hell auflachte
Alſo ein Dieb ſagte ſie dann den Huſaren zum Weiter

erzählen auffordernd
Gnädige verzeihen

ſchnarrender Stimme das
machen übrigens guter Witz
ſtändlich Herzensdiebl

Wie ich Jhnen ſage ein ganz gewöhnlicher ſcheu
Diebſtahl Geld Schmuckſachen ſo was

Bei wem Von wem riefen jetzt die AnderenAeh bei Fahrenſoldt Während des Abends iſt ein Teil

ſeines Geldſchrankes ausgeräumt worden koloſſale Summe
ich glaube Hunderttauſend

Das iſt ja ſcheußlich Ja
Spur von dem Kerl fragte der Dra goner

Sitzt bereits hinter Schloß und Riegel
Alle Wetter die Polizei iſt auf dem Platze
Ja aber nun kommt das In tereſſanteſte bei Tr ganzen

Affäre Der Dieb iſt gar kein Dieb ſondern eine DiebinEin allgemeiner Ruf der Ueberraſchung w urde e laut

Und hat ſich während des Feſtes in unſerm Kreiſe auf
gehalten

Wi rd ja immer pikanter die Geſchichte wahrhaftig Aber
nu mal raus mit der Sache Kam rad mahnte Plüskow
zverzapfen ja die Neuigkeit tropfenweiſe wie Jhren hundert
jährigen Kognak

Ja und nun hören Sie meine Herrſchaften fuhr Send
hagen eifrig fort beſinnen Sie ſich auf die nette Klavier
ſpielerin von geſtern Abend wie Chikes Mädchen fein
Perſon

Wie von einem Blitzſtrahl getroffen wandte ſich jetzt Hans
Dietrich der ſich bis dahin bei der Neckerei ſchweigend ver

nahm jetzt der Dragoner mit
Wort aber Kamerad will Witzausgezeichnet meint ſelbſtver

ßlicher

hat man denn ſchon eine

e Rei terin kurz hin n Jeder Tropfen n Blutes warde S 2halten hatte dem Sprecher zu
aus ſeinem Geſicht gewichen Sein Ausſehen hätte jedem ſofort
auffallen müſſen aber alle waren von dem was der Erzähler

niemand auf ihn achteteberichtete ſo überraſcht daß

t daß dieſe Dame das Vere wollen doch nicht ſagen
brechen begangen hat rief Aſta

Der Leutnant zog ſeine Schultern in die Höhezog ſeine Schulter
Sagen Wenn Gnädige meinen ob dieſer Perſon das

Verbrechen nachgewieſen worden iſt dann in aber der
Verdacht ruht auf ihr und zwar ſo erheblich daß ſie bereits
in der Nacht verhaftet worden iſt

Jn dieſem Augenblick 78 ſich die Hand Hans Dietrichs
der mit raſcher Schwenkung ſein Pferd an die Seite des Be
richterſtatters gelenkt hatte ſchwer auf den Arm des Huſaren

Donncrwetter Horſt rief dieſer ſeinen Arm mit raſcher
Bewegung befreiend Sie wollen mir wohl die Knochen
brechen

Wiederholen Sie noch einmal was Sie ſoeben ſagten
kam es jetzt klanglos und langſam über die Lippen Hans
Dietrichs Sie ſagen die Dame die geſtern im Fahrenſoldt
ſchen Hauſe Er hielt inne eine furchtbare Erregungſchien ihm die Kehle zuzuſchnüren

n dieſe Dame rief der Huſar
S

verhaſtet nicht wahr Sie ſagten verhaftet
Verhaftet beſtätigte Sendhagen

Wohee wiſſen Sie das
Von Schimmelfeng der hat es von Stangen wie Jhuen

bekannt ſt Polizeikommiſſar Aber was iſt Jhnen
Kamerad unterbrach er ſich in das geiſterhaft blaſſe Geſicht
Horſts blickend die Sache ſcheint Sie aufzuregen

Ein peinliches Stillſchweigen herrſchte nach dieſen Worten
alles blickte auf den Jnfanterieoffizier der noch immer wie
betäubt vor ſich hinſtarrte

S
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Deite 2 Sonnabend
Jn Sachen Braunſchweig s ſchreibt die Magdb Ztg

Von gewiſſer Seite wird wiederum das Gericht ausgeſprengt daß in
Sachen der braunſchweigifchen Thronfolgefrage eine Jntervention
des mecklenburgiſchen oder des badiſchen Hofes zugunſten des Herzogs von
Cumberland zu erwarten ſei Man tut gut dieſen letzten Vorſtößen
welfiſcher Schwärmer mit einem energiſchen Halt entgegenzutreten
da ſie nur geeignet ſind die an und für ſich ſchon ſchwierige Lage noch
verwickelter zu machen Jm übrigen iſt mit dem Schreiben des
Reichskanzlers für das Deutſche Reich wie für Preußen die Cumber
landſche Frage endgültig erledigt Sache der braunſchweigiſchen Re
gierung iſt es die ſie allein angehenden inneren Verhältniſſe zu regeln
und zu ordnen Jn dieſes ihr ureigenſtes Recht wird von keiner Seite
eingegriffen werden

Der Gouverneur von Deutſch Südweſtafrika v Linde
quiſt, trifft nach der Poſt am 11 November in Hamburg ein Er
wird bei der Beratung des Kolonial Etats im Reichstage auf Wunſch
der Reichsregierung ſeinen Etat ſelbſt vertreten und namentlich die im

ühjahre abgelehnte Forderung von 10 Millonen Mark für die An
ſiedler Entſchädigungen die im neuen Etat wiederkehrt eingehend
begründen Der Gouverneur iſt der Meinung daß dieſe Entſchädigungen
gezahlt werden müſſen wolle man die Anſiedler nicht aus dem Lande
wreiben Bisher ſind 5 Millionen gezahlt worden erforderlich ſind noch
etwa 11 Millionen

Der erſte ſchleſiſche Parteitag des Zentrums, der in
Neiße ſtattfand nahm einſtimmig folgende Reſolution an Der Parteitag
betont nachdrücklich daß das Recht Unterricht in Religion Katechismus
bibliſcher Geſchichte und Kirchengeſchichte zu erteilen ausſchließlich der
Kirche zuſteht und daß ferner der Religionsunterricht in Volks
ſchulen den Kindern nach dem Willen der Eltern in der Mutterſprache
zu erteilen iſt Der Parteitag erhebt deshalb Einſpruch gegen jede Ver
betzung dieſes Rechtes durch die ſtaatlichen Organe Jnzwiſchen dauert
in der Provinz Poſen die Obſtruktion der polniſchen Schulkinder an
So wird aus Adelnau berichtet Da die Schüler der hieſigen katholiſchen
Volksſchule in dem von ihnen aufgenommenen Streike nicht nachgeben ſo
hat die Schulleitung jetzt Schularreſt angeſetzt der zwei Stunden täglich
dauern ſoll und in der Schule unter Aufſicht des Lehrers abgeſeſſen werden
muß Die Widerſpenſtigen wollen ſich durch dieſe Maßregel nicht ab
ſchrecken laſſen und ſind entſchloſſen in dem Streike ſo lange zu bleiben
bis es ihnen geſtattet iſt im Religionsunterricht Polniſch zu ſprechen Die
Kinder rufen jetzt Gott um Hilfe an Sie haben ſich zuſammengetan und
jeder Schüler gab freiwillig eine kleine Geldſpende hin Dafür laſſen ſie in der
Lirche die heilige Meſſe leſen Als dieſer Tage die Schüler der erſten und
zweiten Klaſſe mittags um 12 Uhr aus der Schule entlaſſen winden ver
ſammelten ſie ſich auf dem neben der Schule gelegenen Kirchhofe wo ſie
Kirchenlieder in polniſcher Sprache ſangen und Gebete verrichteten

Nach Privatmeldungen aus dem Ruhrkohlengebiet
haben am Mittwoch in Düſſeldorf vertrauliche Beſprechungen über die
Lohnfrage zwiſchen Vertretern der Regierung und des Bergbaues
ſtattgefunden Außerdem ſollen ſehr viele Zechenverwaltungen anf Freitag
ihre Arbeiterausſchüſſe einberufen haben Jn den Beſprechungen wird die
Lohnfrage den Hauptgegenſtand bilden Die Berl Polit Nachr
ſchreiben Wenn es ſchon immer die Auſgabe der ihrer Verant
wortlichkeit bewußten Preſſe iſt aufklärend zu wirken ſo gilt dies
in beſonders hohem Maße von der Behandlung der jetzt im
Bergbau ſtrittigen Lohnfrage denn durch unzutreffende oder
mißverſtändliche Sachdarſtellungen können nur zu leicht Stimmungen
namentlich in den Arbeiterkreiſen hervorgerufen werden die trotz
der allſeitig vorhandenen Geneigtheit ſich zu verſtändigen ſchließlich
zu unüberlegten Entſchlüſſen von der ſchwerſten Tragweite treiben Gerade
die Preſſe die durch ihre Aeußerungen nach dieſer Richtung hin wirkt

würde demzufolge eine ſchwere Verantwortung auf ſich laden Lohn
ſtreitigkeiten ſind ihrer Natur nach rein wirtſchaftliche Angelegenheiten
über die ſich der Arbeitgeber und die Arbeitnehmer untereinander ausein
ander zu ſetzen haben Ein Eingreifen der Regierung iſt demzufolge nur
ausnahmsweiſe dann angezeigt wenn durch wirtſchaftliche Kämpfe ſolcher
Art oder bei Gelegenheit derſelben öffentliche Jntereſſen berührt werden
namentlich alſo auch wenn die öffentliche Ruhe und Ordnung bedroht
werden Wie die Dinge jetzt liegen wird ſich daher die
Regierung auf die ſtrenge Aufrechterhaltung von Ruhe und
Ordnung beſchränken und ſich im übrigen von jedem Eingreifen in
die ſchwebenden Lohnfragen enthalten

Die Voſſiſche Zeitung erinnert daran daß Dr v Stab
lewski am 1 April 1872 als katholiſcher Religionslehrer am Gymnaſium
in Schrimm aus dem Dienſt entlaſſen worden iſt weil er ſich weigerte
den Religionsunterricht in deutſcher Sprache zu erteilen Und dieſen
Fanatiker bemerkt dazu das Blatt mußte man zum Erzbiſchof von
Gneſen und Poſen machen

Leipzig 25 Oktober Morgen beginnt hier der Vorſtand der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft mit ſeinen Beratungen Heute abend
fand ein Begrüßungsabend des Vorſtandes der Kolonialgeſellſchaft
von ſeiten des Rates der Stadt Leipzig im Feſtſaale des Rathauſes ſtatt

Frankreich
Vom neuen Kabinett

Mit welcher beluſtigenden Fülle widerſprechender Erwartungen die
Pariſer Zeitungen die Ernennung Pichons für das Reſſort des
Aeußern begleiten erſieht man aus folgender Meldung aus Paris
Der Miniſter des Auswärtigen Pichon erlebt die merkwürdige Ueber

J

GeneralAnzeiger für Halle und den Saaltreis
Oeſtreich Ungarn zur Untergrabung des deutſchöſtreichhchen Bünd
niſſes mit allen Mitteln bei der Wahl des Botſchafters
für Berlin ſeine deutſchland freundlichen Abſichten deutlich zu zeigen
und im übrigen nicht mehr politiſchen Einfluß beſitzen zu wollen als der
Bei von Tunis deſſen Reſident Pichon bisher geweſen iſt

Spanien
Ein Attentat gegen den König

Ein angeblicher Attentatsverſuch g en König Alfons von
Spanien wird von Madrider Zeitungen n Jn der Nähe des
Dorfes Las Roſas in der Umgebung von Madrid fuhren mehrere
Automobile gegen einen ſtarken Draht der über die Straße gezogen war
Von den Jnſaſſen der Automobile wurden zwei verdächtige Jndividuen
bemerkt die flohen als ſie ſich entdeckt ſahen Hinter ihnen her wurden
von den Automobiliſten Revolverſchüſſe abgegeben die aber ihr Ziel
verfehlten Man glaubt in Madrid daß ein Attentat gegen König Alfons
gemünzt warx der an jenem Tage zur ſelben Zeit von Escurial nach Madrid
im Automobil zurückkehren ſollte

Rußland
Die Lage im Zarenreiche

Wegen des Herannahens des Jahrestages des Oktobermani
feſtes trifft laut Meldung aus Petersburg die Regierung umfaſſende
Vorbereitungen um jeder Demonſtration an dieſem Tage zu begegnen
Auf allen wichtigen Bahnknotenpunkten ſtehen für den Fall eines heimlich
geplanten Bahnſtreiks Panzerzüge bereit An alle Provinzialbehörden ſind
Anweiſungen erlaſſen worden um den Bewohnern für den Fall von
Demonſtrationen die Exiſtenz der Feldgerichte in Erinnerung zu bringen
Für Petersburg iſt zum 30 Oktober ein verſtärktes Militärpolizeiaufgebot
angeordnet Der urſprünglich vom Arbeiterproletariat in Ausſicht ge
nommene dreitägige Sympathieſtreitk iſt aufgegeben worden

Lokales
der Rachdruck unſerer DriginalJokal Berichte iſt nur imt Quellenangabe geſtattet

Halle den 26 Oktober
Sitzung der Stadtverordueten Verſammlung

Montag den 29 Oktober er nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Einführung des Stadtbaurates für das Hochbauweſen
2 Bericht über den Stand und die Verwaltung der Gemeinde An

gelegenheiten der Stadt Halle a S im Jahre 1905
3 Errichtung neuer Ausſchüſſe der StadtoerordnetenVerſammlung
4 Landerwerb vom Grundſtück Burgſtraße 19
5 Erbauung eines Entlaſtungskanals zwiſchen den Sammelkanälen der

Händel und Lafontaineſtraße
0 Nachbewilligung für Titel II Nr 1 des Haushaltsplaues der Theodor

SchmidtStiftung
7 Nachbewilligung für den Kredit zur Herſtellung der elektriſchen Be

leuchtungsanlage auf dem Schlacht und Viehhoſe
8 Genehmigung des in einer Enteignungsſache vereinbarten Vergleichs
9 Anſchluß des Grundſtücks am Galgenberg Nr 2 an die Waſſer

leitung
Geſchloſſene Sitzung

10 Wahl eines Mitgliedes für die Straßenreinigungs Deputation
11 Entbindung eines Bürgers von der Mitgliedſchaft zweier Ehren

ämter

Anſtellung eines Beamten bei der Vermeſſungs Abteilung
Verſetzung zweier Beamten in die Gehaltsklaſſe III a
Anſtellung eines Beamten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Die Gemeinden und ihr Finanzweſen in Rumänien wurde Herrn Alois

Müller aus Bukareſt Rumänien von der philoſophiſchen Fakultät der
Doktorgrad erteilt

Finanzkommiſſthu Jn der geſtrigen Sitzung wurde eine Nach
bewilligung für die Herſtellung der elektriſchen Beleuchtungsanlage auf dem
ſtädtiſchen Schlachthofe ausgeſprochen für die Waſſerzuführung nach dem
Wauer ſchen Grundſtücke wurden 500 Mk und für die Erbauung eines
Entlaſtungskanals von der Händel nach der Lafontaineſtraße 9000 Mk
bewilligt Für die Theodor Schmidt Stiftung wurden 200 Mk nach
bewilligt

Rekruten Vereidigung Die Vereidigung der Rekruten bei dem
Jufanterie Regiment Nr 36 und dem Feldartillerie Regiment Nr 75
erfolgt morgen vormittag 11 Uhr in der Kaſerne I im Veiſein des
Kommandeurs der 8 Diviſion Generalleutnants Rocht

Herr Baumeiſter Friedrich Kuhnt feiert heute ſeinen 70 Ge
burtstag Der Magiſtrat ließ ihm aus dieſem Anlaß durch eine Abordnung
ein Blumenarrangement überreichen

Statiſtiſches Der Stein und Braunkohlen Bergbau im Ober
bergamtsbezirke Halle a S hatte im 1 bis 3 Vierteljahre 1906 folgende
Ergebniſſe

raſchung in den Blättern die verſchiedenartigſten Programme zu finden Steinkohle Braunkohle
deren jedes als das offizielle ausgegeben wird Aus dieſer Lektüre Zahl der be
gewinnt man den ſeltſamen Eindruck daß Pichon eingedenk der an triebenen Werke 1 255genehmen Beziehungen die in Peking zwiſchen ihm und Mumm Förderung t 7773 26 150884
von Schwarzenſtein beſtanden auch im Verkehr mit dem Fürſten Selbſtverbrauch t 1519 5420470Radolin beſtrebt ſein werde jedes deutſch franzöſiſche Miß Abſatz t 6317 20 713 169
verſtändnis im Keime zu erſticken den Nationalitätenſtreit in Geſamtbelegſchaft 32 35 657

e e o oonHat Stangen die Verhaftung vorgenommen fragte er
nach einer Pauſe

Ja Stangen ſelbſt
Und ein Jrrtum Jhrerſeits iſt ausgeſchloſſen
Abſolut ausgeſchloſſen

Jetzt kam Leben in dem ſchlaff im Sattel hängenden
Körper Hans Dietrichs

Hochauf richtete er die ſchlanke kraftvolle Geſtalt jede
Sehne ſchien ſich zu ſpannen er nahm die Zügel kürzer und
ſeine Hand an den Mützenſchirm führend ſagte er zu der Dame
deren Augen in ſprachloſem Staunen der Schlußſzene gefolgt
waren Wollen Sie mein gnädiges Fräulein mir verzeihen
daß ich Sie ſofort verlaſſe eine Ghrenpflicht ruft mich die
Dame iſt unſchuldig wie ich gewiß weiß Guten Morgen
meine Herren

Jm nächſten Augenblick fühlte der Rappe die eiſernen
Schenkel des Reiters die ſcharfen Sporen berührten die Flanken
des Tieres hochauf ſetzte es mit hellem Wiehern dann ſchoß
es in weitem Sprunge vorwärts und jagte dann in fliegendem
Galopp den Waldweg dahin Weit vornübergebeugt ſaß der
Reiter im Sattel wie auf dem Rennplatz im ſchärfſten Ringen

vorwärts vorwärts jetzt um eine Biegung durch
die Stämme des lichten Waldes tauchten Roß und Reiter noch
zuweilen wie ein fliehender Schatten auf dann war er ver
ſchwunden

Starr vor Ueberraſchung hatten die Zurückblickenden
unwillkürlich ihre Pferde anhaltend dem davonſprengenden
Reiter nachgeblickt Niemand ſprach ein Wort auf alle wirkte
die letzte Minute wie mit lähmender Gewalt

Plüskow war der erſte der ſich wiederfand Er ließ als
der Reiter verſchwunden war ſein Monokle aus dem Auge
fallen ſtützte die Hand auf den rechten Schenkel und ſagte ſich
zu den beiden anderen wendend Nanu

Was ſoll denn das heißen rief jetzt Sendhagen haben
Sie eine Ahnung Plüskow Oder Sie Gnädigſte wiſſen

mir hier den Arm wie in einen Schraubſtock und ſprengt
davon wie vom Deubel gehetzt Schleierhaft Na das kann
ja eine ganz nette Geſchichte werden

Aſta die gleich den anderen in der erſten Ueberraſchung
kein Wort gefunden hatte und noch immer mit ihren dunkel
blauen Augen nach der Richtung blickte in welcher der Reiter
verſchwunden war nahm jetzt das Wort

Wenn ich recht verſtanden habe ſprach Herr von Horſt
von einer Ehrenpflicht die er zu erfüllen habe war s nicht ſo

Beide ſtimmten zu
Nun dann denke ich reſpektieren wir das und warten

das übrige ab
Aber pardon Gnädigſte es handelt ſich doch um dieſe

Klavierſpielerin
Die wegen Diebſtahlsverdacht verhaftet worden iſt ganz

recht ergänzte die Dame mit ihrer hellen Stimme meinen
Sie daß die Ehre dieſes Mädchens weniger in die Wagſchale
fällt als bei irgend einem von uns

Sendhagen warf einen raſchen Blick zu der Sprecherin
hinüber Er blickte in ein ernſtes nachdenkliches Geſicht

Lag mir ſelbſtverſtändlich fern Kameraden kritiſieren zu
wollen bemerkte er aber wunderbar iſt die Sache immerhin
höchſt wunderbar

Und nun Herrſchaften ſchnarrte der lange Plüskow
denke ich ſetzen wir unſern Ritt wieder fort wenn Gnädige

einverſtanden mein Almanſor kann nicht einſehen warum wir
ſo lange halten

Die Kavalkade ſetzte ſich wieder in Bewegung und da
jeder wohl ſeinen eigenen Gedanken nachhängen wollte wurde
bald ein raſches Tempo eingeſchlagen ſo daß jede weitere
Unterhaltung unterblieb

Fortſetzung folgt

27 Ottober Nr 252
Jubiläum Der Böckſtraße 5 wohnende Privatmann Friedrich

Lehmann beging geſtern ſein 25jähriges Jubiläum als Armen
pfleger bezw Armen Bezirks Vorſitzender Bis zu der am
I April 1900 erfolgten Eingemeindung der Vororte verſah Herr Lehmann
in dem früheren Vororte Giebichenſtein das Amt eines Armen Pflegers
Seit dieſer Zeit iſt genannter Herr Vorſitzender des 24 ArmenBezirks
r Ehrung des Jubilars begaben ſich der Dezernent des ſtädtiſchen

rmenweſens Herr Stadtrat Dr Tepelmann ſowie die Herren Bezirks
Vorſitzenden Göricke und Schmeil in die r um ihm
unter Ueberreichung eines Glückwunſchſchreibens des Magiſtrats und einer
Blumenſpende der Mitglieder der Armen Direktion für ſeine langjährigen
dem Allgemeinwohl gewidmeten treuen Dienſte und ſein ſegensreiches
Wirken im Namen des Magiſtrats und der Armen Verwaltung zu danken

Vekämpfung der Feldmäuſe Jm Hinblick auf die in dieſem

aufmerkſam daß das ſicherſte und billigſte Mittel zur Bekämpfung der
Feldmäuſe der Löfflerſche Mäuſetyphusbazillus iſt Derſelbe iſt im Gegen
ſatz zu Giſften z B Strychnin Phosphor und Arſenikpräparaten für
Menſchen Haustiere und Wild unſchädlich Die in dem hieſigen
bakteriologiſchen Jnſtitut hergeſtellten Mäuſetyphuskulturen werden von
der Zentral Ankauſſtelle der Landwirtſchaftskammer zum Preiſe von 0,75 Mk
für 1 Röhrchen für ca 1 Morgen Landes ausreichend verſandt Jn
den den einzelnen Sendungen beigelegten Gebrauchsanwelſungen iſt die
Anwendung der Bazillen genau beſchrieben und danach leicht ansführbar
Es werden nur friſche und auf ihre Wirkſamkeit geprüfte Mäuſetyphus
tulturen abgegeben Die geeignetſte Zeit zur Bekämpfung der Feldmäuſe
iſt der Herbſt der Winter und das Frühjahr Beſtellungen ſind direkt
an die Zentral Ankaufſtelle Halle a Merſeburgerſtraße 17/19 zu
richten

Jn der Mariengemeinde finden die in dieſem Jahre fälligen
kirchlichen Wahlen am Sonntag den 28 d Mis nach dem Haupt
gottesdienſt pünktlich um II Uhr in der Marktkirche ſtatt Sie werden
wie auch früher in der Weiſe vollzogen daß jeder Wähler den Stimmzettel
ſür die Gemeindevertretung ſogleich nach dem Stimmzettel für die Aelteſten
abgibt Jn Anbetracht dieſer vom Geſetz vorgeſehenen Abkürzung des
Wahlverfahrens werden alle Wähler gut tun recht pünktlich zu erſcheinen
Gedruckte Stimmzettel mit der in der Vorbeſprechung beſchloſſenen Vor
ſchlagsliſte ſind an den Kirchtüren zu haben Wahlberechtigt ſind ſämtliche
in der kirchlichen Wählerliſte Aufgeführten

Die Panlusgemeinde wird zur Feier des Reformationsfeſtes
Mittwoch den 31 d Mts abends 8 Uhr in den Thaltafeſtſälen einen
Gemeindeabend veranſtalten an dem durch kurze Anſprachen der drei
Geiſtlichen Luther als Proteſtant als Reformator und als Chriſt vorge
führt werden ſoll Fräulein Sternagel und der Pauluskirchenchor haben
ihre Mitwirkung zugeſagt Vrogramm 10 Pfg

Der Francke ſche Kindergottesdienſt an St Ulrich begeht
am Sonntag den 28 d Mis das Feſt ſeines zehnjährigen Beſtehens
Der Feſtgottesdienſt wird um I Uhr im Saale der alten Volksſchule
an der Neuen Promenade gefeiert wo ſich auch ſonſt die Kinder ſonntäglich
zum Gottesdienſt einfinden Eine Nachfeier ſindet für die Kinder unter
10 Jahren im Saale der alten Volteſchule am Sonntag den 28 abends
6 Uhr ſtatt für die Kinder über 10 Jahre im Saale des Wintergartens
am Dienstag den 30 abends 6 Uhr Zu dieſer Feier ſind Eltern der
Kinder ſowie Freunde und Gönner des Kindergottesdienſtes eingeladen
Eintrittskarten zur Nachfeier im Wintergarten ſind bei Herrn Paſtor
Heintke erhältlich

Evangeliſcher Bund Die Beteiligung am erſten Diskuſſions
abend dieſes Winters im Schultheiß Reſtaurant war recht erfreulich Alle
Stände waren vertreten Auch der hochverdiente Ehrenvorſitzende des
Bundes Graf von VWintzingerode Bodenſtein war anweſend
Generalſekretär Iic Bräunlich ſchilderte anſchaulich die ultramontane
und ſozialdemokratiſche Maſſenorganiſation der das ſchlafende Heer der
Proteſtanten vorläufig nichts entgegenzuſetzen hat Die 330000 Mitglieder
des Evangeliſchen Bundes bilden doch zunächſt nur einen kleinen Teil der
40 Millionen reichsdeutſcher Proteſtanten Der Bund müſſe da ſeine
Organiſation noch gewaltig ausbreiten Ueber die Wege dazu entſpann
ſich eine ſehr lebhafte Wechſelrede Politiſche und dogmatiſche Sonder
meinungen müſſen unbedingt ausgeſchaltet werden im Intereſſe der großen
gemeinſamen Güter die alle Proteſtanten heute zu ſchützen haben Da
iſt aber Aufklärungs und Werbearbeit nötig Deshalb ſei die dringende
Mahnung Tragen Sie das Bewußtſein Mitglieder des Evangeliſchen
Bundes zu ſein in Jhr tägliches Leben hinein und handeln Sie danach
Dann würde der Proteſtantismus das Erbe der Väter nie verlieren ſon
dern immer neue Lebenskräfte entbinden zum Heile unſeres Volkes Zur
Verwirklichung dieſer Ziele ſeien aber viele tätige Mitarbeiter nötig
Hoffentlich fänden ſich am nächſten Diskuſſionsabend Ende November
wieder zahlreiche Freunde der evangeliſchen Sache zu ungezwungenem
Gedankenaustauſch und gegenſeitiger Anregung zuſammen

Verpflichtung der Lehrherren den Beſuch der Fort
bildungsſchule ſeitens ihrer Lehrlinge betreffend Wie weit
gehend die Pflicht der Lehrherren iſt den ordnungsgemäßen Beſuch des
Fortbildungsſchulunterrichts ſeitens ihrer Lehrlinge zu überwachen beweiſen
folgende Beiſpiele aus neuerer Zeit Zwei Bäckermeiſter in Heinrichswalde

Weſtpreußen waren angeklagt ihre Lehrlinge nicht zum Beſuch des an
zwei Abenden der Woche ſtattfindenden Fortbildungsſchulunterrichts genügend
angehalten zu haben Die Angetklagten erktärten die Lehrlinge hätten in
der Zeit geſchlafen und es könne von den Arbeitgebern nicht verlangt
werden ihre Lehrlinge zu wecken damit ſie die Fortbildungsſchule be
ſuchten Wenn letzteres geſchehe ſeien ſie überhaupt nicht fähig im Bäckerei
betriebe zu arbeiten Schöffengericht und Landgericht verurteilten jedoch die
Angeklagten und auch vom Kammergericht wurde ihre Reviſion als unbe
gründet zurückgewieſen Es führte u a aus nach S 127 der Gewerbe
ordnung ſei der Lehrherr nicht bloß verpflichtet den Lehrling in den bei
ſeinem Betriebe vorkommenden Arbeiten zu unterweiſen ſondern müſſe ihn
auch zum Beſuch der Fortbildungsſchule anhalten und den Schulbeſuch
überwachen Noch ſchärfer lautet die Antwort des Regierungépräſidenten
zu Potsdam auf die Beſchwerde eines aus gleicher Urſache zu 10 Mark
Strafe verurteilien Bäckermeiſters in Charlottenburg wenn es darm heißt
Gemäß S 13 der Vorſchriften der Handwerkskammer zu B hat der Lehr

herr nicht nur den Lehrling zum regelmäßigen und pünktlichen Beſuch der
Fortbildungs und Fachſchule anzuhalten und ihm die hierzu erforderliche Zeit zu
gewähren ſondern er iſt auch verpflichtet den Beſuch der Schule ſeitens
des Lehrlings zu überwachen und ſeinerſeits alle ihm zu Gebote ſtehenden
Mittel anzuwenden damit der Lehrling die Schule regelmäßig beſucht
Wenngleich nicht bezweifelt wird daß Sie Jhre Lehrlinge zum Beſuche der
Fortbildungsſchule rechtzeitig haben wecken laſſen ſo haben Sie nach den
angeſtellten Ermittlungen jedoch unterlaſſen ſich perſönlich davon zu über
zeugen und daſür zu ſorgen daß die Lehrlinge auch tatſächlich aus dem
Hauſe kamen Es iſt vielmehr feſtgeſtellt worden daß die Lehrlinge zu
wiederholten Malen nachdem ſie geweckt worden waren ſich wieder zum
Schlafen niedergelegt haben Wenn Sie behaupten daß Sie alle Jhnen
zu Gebote ſtehenden Mittel die Lehrlinge zum Beſuch der Fortbildungs
ſchule zu bewegen ohne Erfolg angewendet haben ſo wären Sie nach g 13
der vorbezeichneten Vorſchriften ſchon vor längerer Zeit verpflichtet geweſen
das Lehrverhältnis aufzulöſen Sie ſind hiernach in keiner Weiſe Jhren
Pflichten als Lehrherr hinſichtlich der Ausbildung und Erziehung Jhrer
Lehrlinge nachgekommen

Stadttheater Am Sonnabend gelangt nochmals u z zum letzten
Male das mit ſtetig wachſender Teilnahme des Publikums in den Spiel
plau aufgenommene Luſtſpiel Die deutſchen Kleinſtädter zur Aufführung
Demſelben voraus geht eine Wiederholung ebenfalls die letzte der
Oper Der Bajazzo von Leoncavallo in der bekannten Beſetzung
Sonntag nachmittag FremdenVorſtellung bei ermäßigten Preiſen Die
Schützenlieſel Abends 71 in neuer Einſtudierung Die Zauberflöte
Damino Herr Melzer als Deput Pamina Frl Wolf

Neues Theater Die große Zugkraft welche die Komödie Sherlock
Holmes ausübt veranlaßt die Direktion dieſes Stück ſür Sonnabend
zum 48 Male auf das Repertoir zu ſetzen Die nächſte Vorſtellung zu
kleinen Preiſen 60 40 20 Pf bringt Sonntag nachmittag 4 Uhr das
Volksſtück Haſemanns Töchter Sonntag abend wird das Zug und
Kaſſenſtück Das Land der Jugend wiederholt Billets zu all dieſen
Vorſtellungen ſind bereits jetzt an der Kaſſe des Neuen Theaters zu haben

Apollothegter Wir verweiſen nochmals auf den heute Freitag
ſtattfindenden Nichtrauch Abend Morgen Sonnabend den 27 Oltober
iſt der Ehrenabend für Herrn Alfred Schmaſow

Auf den Lieder und Duettenabend der von den Damen
Frau Maria Knüpfer Egli und Fräulein Margarete Knüpfer morgen
Sonnabend abends 8 Uhr im Saale der Berggeſellſchaft veranſtaltet
wird machen wir gern nochmals aufmerkſam

Burmeſter Konzert Der gefeierte Geiger Willy Burmeſter hat

Sie was plötzlich in dieſen braven Horſt gefahren iſt Preßt
r ſein am 31 d Mis in den iſerſälen ſtattfindendes Konzert ein
ehr intereffantes Programm gewählt Zum erſten Mal ſollen die hieſigen

Herbſt beſonders ſtark auftretende Mäuſeplage machen wir erneut darauf
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Muſikfreunde eine Bach ſche Suite in moll nach einer Violinſonate mit
beziffertem Baß bearbeitet von Willy Burmeſter hören Sodann wird
der Künſtler das Violin Konzert in moll von Spohr ſpielen Als
Haſſiſche Meiſterwerke in Burmeſter ſcher Bearbeitung ſür Violine und
Pianoforte bringt der Abend ein Air von Matheſon eine Gavotte von
Bach ein Menuett in dur von Beethoven und zwel deutſche Tänze
von Mozart und Dinersdorf Den effektvollen Schluß wird die brillante
Wieniawsti ſche FauſtFantaſie bilden Ein in letzter Zeit lobend ge
nannter Pianiſt Willy Klaſen aus Wien begleitet am Klavier und iſt
z n Klavierſtücken von Beethoven Reger c ſoliſtiſch am Programm
beteiltg

Dr Richard Plattenſteiner Robert Polter aus Wien wird an
ſeinem Vortragsabend eigener Dichtungen der Freitag den 2 November
8 Uhr abends im Saale des Hotel Kronprinz ſtattfindet das Programm
vorführen das bei ſeinen Vorleſungen in Berlin Hamburg Leipzig
München und Wien ſtürmiſchen Beifall erweckt hat Jnsbeſondere werden
die bekannten Wiener Skizzen aus dem Buche Vom Dr Hoes zum
Vortrag gelangen Den Kartenverkauf für dieſen intereſſanten Abend haben
die Muſikaltenhandlung Hothan und die Petermannſche Buchhandlung
übernommen

Aus ber Bildermappe des General Anzeiger Jn
unſerem Schaukaſten Gr Ulrichuraße 19 ſind folgende Photographien neu
ausgeſtellt 1 und 2 An den Wembergen eines Naumburger Kaufmanns
eingehauene Reliefs als Stammbuch 3 Das franzöſiſche Unterſeeboot
Lutin welches vor einigen Tagen unterging und deſſen geſamte Beſatzung

dabei ſeinen Tod fand 4 Zum Auftreten der amerikaniſchen Tempel
tänzerin Ruth SaintDenis in der Komiſchen Oper in Berlin 5 Der
u auf der Parforcejagd 6 Zum Beſuch des Miniſters von Tſchirſchky
in RKom

Venkenſteins Akademiſches Muſik Jnſtitut Jn der Loge
zu den fünf Türmen fand die 15 Muſikaufführung ſtatt zu welcher

ſich eine große Zahl von Zuhörern eingefunden hatte welche den Dar
bletungen mit ſichtbarem Intereſſe folgten und reichſten Beifall ſpendeten
An den Vorträgen beteiligten ſich 37 Schüler das Programm enthielt
41 Nummern Von den Klaviervorträgen wurden beſonders durch Beifall
aasgezeichnet Mendelsſohns Rondo capriccio Webers Rondo brillant
Beeihovens Largo aus Op 7 Liſzts Abendſtern Fantaſie und die Rhap
ſodie Nr 8 letztere wurde von Frl Weißbart mit glänzender Technik ge
ſpielt Mehrere Schülerinnen noch im jugendlichen Alter von 8 bis
10 Jahren entfeſſelten durch exakt geſpielte verhältnismäßig ſchwierige
Stücke von Beethoven Bach Paderewsky wahre Beifallsſtürme Die
Damen Herger und Biedermann trugen durch ihre mit prächtigen Stimm
mitteln und ſeelenvollem Vortrage geſfungenen Geſangspiecen zum guten
Gelingen des Abends bei Auch ſie ernteten reichſten Beifall Nach
Schluß der Vorträge wurden Herrn und Frau Direktor Benkenſtein von
den dankbaren Schülern ein prachtvoller Lorbeerkranz und ein koſtbares
Blumenarrangement überreicht

Saalſchloßbrauerei Am Sonntag wird der große Konzertſaal
welcher ſeit fünf Wochen umfaſſende Erneuerungsarbeiten erfährt dem
Publikum wieder zugängig Jn ſeiner neuen Ausſtattung bietet er ein
Bild vornehmer und dabei doch anmutiger Schönheit Von verwirrender
Ueberladung hält er ſich glücklich ſern Fein abgetönte Farben ein
ſtimmungsvoller Schmuck durch zarte Blumengewinde die belebenden
Farben Halleſcher Studenten Verbindungen und ferner die gewaltigen
Raumverhältniſſe machen den Feſtſaal zu einem lichten Tempel des Froh
ſinns und der Frau Muſika Bühne Beleuchtungs und Lufſtwechſel An
lagen haben ebenfalls Erneuerungen und Verbeſſerungen erfahren Die
umfangreichen ſo vorzüglich gelungenen Arbeiten ſind ausſchließlich von
Halleſchen Firmen ausgeführt Zur Weihe des Saales werden am Sonntag
nachmittag und abend Monſtrekonzerte zweier Militärkapellen veranſtaltet
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Der Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe
tagte geſtern abend im Ratskeller Der Verein kann im Februar n J
auf eine 25 jährige Tätigkeit zurückblicken Es wurde beſchloſſen das
25 Stiftungsfeſt in würdiger Weiſe zu feiern und der Vorſtand erhielt
Auftrag das Feſt vorzubereiten Der Vorſitzende Herr Landtags
abgeordneter Schmidt gab dann einen Ueberblick über die politiſchen Er
eigniſſe des letzten Halbjahres wobei er beſonders das Volksſchul Unter
haltungsgeſetz die Steuergeſetze das Reichsdefizit die Mißſtände in der
Kolonial Verwaltung die Aenderung des Landtags Wahlgeſetzes und die
verſchiedenen Parteitage einer kritiſchen Beleuchtung unterzog Hieran
ſchloß ſich ein Vortrag des Vorſitzenden über die Fleiſchnot und die
Grenzſperre Es wurde ausgeführt wie die Fleiſchnot durch Grenz
ſperre und Mangel an Futter für das Vieh eingetreten ſei daß aber
durch die günſtigere Ernte der Viehbeſtand wohl etwas beſſer geworden
die Fleiſchpreiſe aber dieſelben geblieben ſind Wenn auch ein kleinerer
Rückgang in den Schweinepreiſen zu verzeichnen ſei ſo ſeien die Preiſe
ſür Rmovieh um ſo höher geſtiegen Der Fleiſchkonſum ſei deshalb auch
notz der guten Geſchäftskonjunktur bedeutend zurückgegangen weil die
ärmeren Klaſſen des Volkes bei ſo hohen Preiſen nicht im der Lage ſeien
genügend Fleiſch für den Hausbedarf anzukaufen Die Volks und Wehr
kraft müſſe unter dieſen Zuſtänden ſchwer leiden Die Seuchengefahr auf
welche die Regierung bei ihrem Feſthalten an der Grenz perre hinweiſt
werde nur vorgeſchoben Agrariſch ſei Trumpf Es ſei deshalb not
wendig daß von allen Seiten ſich Stimmen erheben und die Reichs
regiexung dringend erſucht wird die Grenzen unter Beobachtung
der ſanitären Vorkehrungen gegen die Seuchengefahr zu eröffnen Der
Obermeiſter der Fleicherinnung wies darauf hin weshalb aus Oeſtreich
kein Schwein nach Süddeutſchland eingeführt wird obgleich geſtattet ſei
80000 Schweine dort einzuführen die hohen Zölle und die Schtkanen
durch welche die Einfuhr erſchwert werden ſeien hieran Schuld Bis
März habe man für jeden Ochſen 25 Mk Zoll gezahlt jetzt pro Zentner
8 Mk ſodaß für einen acht Zentner ſchweren Ochſen 64 Mt Zoll zu
zahlen ſei Für Schweine war der Zoll pro Kopf 6 Mk jetzt pro Doppel
zentner 9 Mk Die Herbeiſchaffung des Urſprungsatteſtes die vierwöchent
liche tierärztliche Beobachtung des Viehes ſeien für den Verkäufer im Aus
lande Härten die die Ausfuhr verleidet und darum werde auch nicht mehr
Vieh dort gehalten wie man im Lande ſelbſt braucht Aehnlich ſei es an
der Nordgrenze unſeres Landes Mit den durch Viehnot herbeigeführten
höheren Fleiſpreiſen ſeien auch die Preiſe für Leder Eier Wolle und
andere landwirtſchaftliche Produkte geſtiegen Es gelangt darauf ſolgende
Reſolution einſtimmig zur Annahme Die andauernden hohen Viehpreiſe
und die dadurch bedingten höheren Fleiſchpretſe bilden ſeit Jahresfriſt eine
ſchwere Gefahr für die Ernährung und die Erwerbstätigkeit des Vottes
Die heimiſche landwirtſchaftliche Fleiſchproduktion hat ſich außer Staden

S e
gezeigt den ſterig durch die Beoöikerungszunahme wachſenden Fleiſchbedarf
zu decken denn überall iſt der Fleiſchkonſum zurückgegangen Der Verein
der Liberalen von Halle und dem Saalkreiſe ſtellt deshalb wiederholt die
Forderung an die Staatsregierung unter Beobachtung der ſanitären Vor
ſchriften gegen Seuchengefahr die Grenzen für Schlacht und Magervieh
zu öffnen und die Vieh und Fleiſchzölle auf ein erträgliches Maß zu er
mäßigen

Lehrerverband der Provinz Sachſen Jn der letzten Sitzung
des Magdeburger Lehrervereins vom 18 Oktober ds Js wurde ſatzungs
gemäß die Wahl des Geſchäftsführenden Ausſchuſſes des ProvinzialLehrer
verbandsVorſtandes vollzogen und dabei zum erſtenmal ein Landlehrer
mit hineingewählt Der Geſchäftsführende Ausſchuß ſetzt ſich für die
nächſten zwei Geſchäftsjahre aus folgenden fünf Herren zuſammen Lehrer
Schwärzel Magdeburg Verbandsvorſitzender Breternitz Magdeburg
Vorſitzender des Magdeburger Lehrervereins Mackeprang Magdeburg
Redakteur des Schulblatts der Provinz Sachſen Laage Magdeburg
und Plönnigs Lemsdorf

Der Halleſche Bürgerverein hat am 81 Oktober abends
S Uhr in der Kaiſer Wilhelmshalle Verſammlung mit folgender
Tagesordnung 1 Bericht übrr die Tätigleit des Vereinsausſchuſſes
2 Bautätigkeit in Sädten nach modernen Geſichtspunkten mit beſonderer
Berückſichtigung einer rationellen Verwaltung ſtädtiſchen Grundbeſitzes
Vortrag 3 Entwicklung der hieſigen Marltpreiſe 4 Schaffung von

Markthallen 5 Aus den Sitzungen des Stadtverordneten Kollegiums
6 Sonſtiges Beſondere Einladungen ergehen nicht

Verein Gewerbe Am Sonnabend findet die Generalverſammlung
ſtatt Der nächſte Vortrag findet am 3 November abends 9 Uhr im

Zentral Hotel ſtatt Herr O Buſſe wird über Raumkunſt auf der
Dresdener Kunſtausſtellung ſprechen

Der Zweigverein Halle a S des Bundes Deutſcher
Militäranwärter hielt im Reſtaurant Schultheiß ſeine diesjährige
Generalverſammlung ab Jn der gutbeſuchten Verſammlung wurde die
über das abgelaufene Geſchäſtsjahr gelegte Rechnung die einen verhältnis
mäßig günſtigen Kaſſenbeſtand ergab als richtig anerkannt Der ſeitherige
erſte Vorſitzende Herr Bruß legte das von ihm ſeit Gründung des
Vereins vor zehn Jahren verwaltete Amt nieder an ſeine Stelle wurde
Herr Roloff gewählt Die übrigen Vorſtandsmitglieder nahmen ihre
Wiederwahl an Die regelmäßigen Vereinsverſammlungen ſollen auch in
ukunſt am zweiten Sonnabend jedes Monats abends 8 Uhr im

Schultheiß Reſtaurant Poſtſtraße 5 ſtattfinden
Die Unterrichtsanſtalt für weibliche Handarbeiten von

M Zumpe A d Unwerſität 7 hat den neuen Winterkurſus begonnen
Anmeldungen werden hierzu noch möglichſt in den Vormittagsſtunden
entgegengenommen

Beſitzwechſel Bei der Zwangsverſteigerung des auf den Namen
des Jngenieur Emil Lohauſen eingenragenen Grundſtücks Gr Wallſtraße 1
gab Herr Maurermeiſter H Pfeiffer als Bevollmächtigter der Frau Lina
Kurz für dieſelbe ein Gebot von 37 000 Mk ab Der Zuſchlag wurde
erteilt Erſteherin iſt außerdem noch mit rund 22 000 Mk Hypothet Zinſen
und Koſten beteiligt

Umgefahren Geſtern nachmittag gegen 51 Uhr wurde der ſechs
jährige Sohn emes in der Bernhardyſtraße wohnhaften Schloſſers vor
dem Grundſtück Magdeburgerſtraße 30 von einem Knecht aus Canena mit
einem Zweirad umgefahren Der Knabe erlitt eine leichte Hautabſchürfung
am rechten Ohr Nach Ausſage von Zeugen trifft den Radſahrer welcher
zu ſchnell gefahren ſein ſoll die Schuld

Vermißte Schulknaben Der 13jährige Schulknabe Georg Bader
hat ſich am 15 d M aus der elterlichen Wohnung Steinweg 36 entfernt
und iſt ſeither nicht zurückgekehrt Es wird vermutet daß ihm ein Leid
zugeſtoßen iſt Bader iſt etwa 1,45 m groß er hat hellblondes Haar und
war mit grauer Schirmmütze grauem Anzug mit weißen Sprenkeln halben
ſchwarzen Schnürſchuhen und grauen Strümpfen bekleidet Ebenſo wird
der 12 Jahre alte Richard Henning ſeit dem 15 d M vermißt Man
nimmt an daß er mit einem Taubſtummen Halle verlaſſen hat Henning
iſt etwa 1,20 m groß und hat hellblondes Haar Auf ſeinem rechten
Unterarm ſind die Bergmannsabzeichen Hauer und Schlegel und zwiſchen
Daumen und Zeigeſinger der rechten Hand ein Punkt in der Größe einer
Linſe tätowiert Bekleidet war Henning mit ſchwarzem Jackettanzug blauer
Jockeymütze mit zwei ſchwarzweißroten Fähnchen ſchwarzen Spangenſchuhen
mit Schnallen

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 26 Oktober Wolff s Bur Auf dem Begrüßungs

abend den die Stadt Leipzig geſtern aus Anlaß der Tagung des
Vorſtandes der Kolontialgeſellſchaft gab ergriff nach dem Kommerzien
rat Habenicht Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg das Wort
er dankte der Stadt für den ſchönen Empfang und ſagte dann unter

anderem die kolonialen Beſtrebungen könnten nicht mit Hurra und Be
geiſterung gefördert werden ſondern müſſen aus dem ſachlich wirtſchaftlichen

Boden erwachſen und diefen Boden hätten ſie in Leipzig bis heute gefunden
Er ſchloß mit einem Hoch auf die Stadt Leipzig und ihre Vertreter

Hamburg 26 Oktober Meldung des FFrlf Nach einer
hier eingegangenen Kabeldepeſche aus Kapland erſolgten am 21 d M
im unteren Kongogebiet 7 ſtarke Erdbeben Gegen 300 Wohnorte
der Eingeborenen ſind vom Erdboden verſchwunden

Frankfurt a 26 Oklober Privatmeldung Jn Aus
führung des auf dem Münchener Parteitag erhaltenen Auftrags hat
der Engere Ausſchuß der Deutſchen Volkspartei die vorbereitenden
Schritte unternommen um den Anhängern der Linken Gelegenheit zu
einer klärenden Ausſprache über das Zuſammengehen zu ſchaffen

Für die Verſammlung die in Frankfurt a M ſtattfinden ſoll ſind der
10 und 11 November in Ausſicht genommen Die Einladungen an die
in Frage kommenden Korporationen und Perſönlichkeiten werden in den
nächſten Tagen verſchickt

Heidelberg 26 Oktober Meldung des Frkf Der
Seismograph auf dem Königſtuhl regiſtrierte am 24 Oktober nachmittags

4 r aus 5und nach 4 Uhr ſein Maximum erreichte Die ſtärkſten Ausſchläge er
folgten um 4 Uhr 9 Min und 4 Uhr 15 Min Die Erſchütterungen
dauerten noch bis 5 Uhr

Wien 26 Oktober Wolffs Bur Die Korreſpondenz Wilhelm
veröffentlicht eine von wohl unterrichteter Seite ſtammende Darſtellung

über den Rücktritt des Reichs Kriegsminiſters Feldzeug
meiſters von Pitreich in der es heißt Pitreich habe nicht wegen
der Ablehnung der Erhöhung des Rekrutenkontingents ſeitens der
ungariſchen Regierung demhſſionlert die Verhandlungen über dieſe Frage

ſeien noch im Gange Er habe vielmehr demiſſioniert aus Widerwillen
gegen ein poliziſches Gebahren das Selbſtzweck nationale Leidenſchaft
und Volksſport kurz ein Gewerbe geworden ſei in dem er ſich
nicht mehr zurecht finden könne Pitreich ſtrebe keine andere Verwendung
mehr an

Wien 26 Oktober Meldung des B Kriegsminiſter
Feldzeugmeiſter Schönaich äußerte ſich gegenüber einem Mitardeiter der

Neuen Freien Preſſe über den Rücktritt Pitreichs in folgenden
Worten Wenn jemand ſich volle vier Jahre in der Weiſe plagt wie
es Feldzeugmeiſter von Pitreich getan hat um die dringend notwendigen
Fortſchritte unſerer Wehrmacht wenigſtens um eine Kleinigkeit zu fördern

wenn einer trotz vieler Mühen dabei nichts erreicht ſo muß man
es doch ganz natürlich und ſelbſtverſtändlich finden daß er endlich ſagt
Jetzt hab ich genug jetzt kann ich nicht mehr ſolls ein anderer ver

ſuchen Ueber ſein eigenes Programm ſagte Schönaich Bei der
Rückſtändigkeit unſerer Wehrverhältniſſe habe ich keine andere Aufgabe

als dieſelben Forderungen zu vertreten wie mein Vorgänger Pitreich Ob
ich damit beſſer reüſſieren werde das weiß ich nicht

Rom 26 Oktober Wolffs Bur Staatsſekretär von Tſchirſchky
hat geſtern abend in Begleitung des preußiſchen Geſandten beim päpſt
lichen Stuhl Freiherrn von Rotenhan dem Staatsſekretär Kardinal
Merry del Val einen Beſuch abgeſtattet

Paris 26 Oktober Wolff s Bur Jn einer in der Oberkampf
ſtraße gelegenen Klavierfabrik brach geſtern ein großes Feuer aus
das auch auf eine daneben gelegene Fabrik mechaniſcher Konſtruktionen
überſprang beide Fabriken ſind faſt völlig niedergebrannt Eine Frau
iſt vor Schreck geſtorben ein Arbeiter erlitt eine Rauchvergiftung
auch ein Feuerwehrmann iſt verletzt Die der Brandſtätte benachbarten
Häuſer mußten geräumt werden Der Schaden iſt ſehr beträchtlich

Odeſſa 26 Oktober Wolff s Bur Jn dem Dorfe Kalaglei
überfielen 5 Bewaffnete die Gemeindeverwaltung knebelten den
Wächter und ſchafften zwei eiſerne Geldſchränke fort in denen ſich
6000 Rubel in bar und 20000 Rubel in Wertpapieren befanden

London 26 Oktober Wolff s Bur Tribune meldet aus
Schanghai von geſtern Am 24 d M kam es zwiſchen proteſtantiſchen
und katholiſchen Eingeborenen in Feng hſien Provinz Kiangſu
unweit von Schanghai zu einem ernſten Zuſammenſtoße in deſſen
Verlauf die franzöſiſche katholiſche Kirche zertrümmert wurde Nach
dem Schauplatze der Unruhen ſind Truppen entſandt worden

Tokio 26 Oktober Reut Bur Ein Orkan wütete vorgeſtern
im Südweſten Japans Mehrere hundert Boote von Korallenfiſchern
werden vermißt von denen jedes mindeſtens 2 Mann Beſatzung hatte

Der Köpenicker Rünberhauptmann
ergriffen

Schon begannen die Berliner Blätter in den letzten Tagen ihre Be
richte über die Verfolgung der Spuren des Kaſſenräubers mit den Worten
einzuleiten Der Räuberhauptmann iſt noch nicht erwiſcht Es wurden
auch Stimmen laut daß jetzt I Wochen nach der Heldentat wohl
kaum noch viel Ausſicht ſei den genialen Schwindler zu verhaften Die
Anſtrengungen und ununterbrochenen Nachforſchungen der Kriminalbehörden

Telegramm beſagt

Berlin 26 Oktober Die Berliner Kriminalpolizei
nahm hente früh den Köpenicker Kaſſenräuber in der
Langenſtraße im Oſten von Berlin feſt Es iſt ein mit
Zuchthaus vielbeſtrafter Schuhmacher namens Voigt aus
Tilſit

Berlin 26 Oktober Wolff s Bur Der 56jährige Kaſſen
räuber Voigt iſt dreimal wegen Diebſtahls mit Gefängnis
einmal wegen ſchwerer Urkundenfälſchung mit ſieben Jahren Zuchth aus

und zuletzt wegen Einbruchs in die Gerichtskaſſe zn Wongrowitz vom
Schwurgericht in Gneſen mit 15 Jahren Zuchthaus vorbeſtraſt
Voigt war am 1 Februar 1906 aus der Strafanſtalt entlaſſen
und unter Polizeiaufſicht geſtellt worden Er hielt ſich in Rixdorf bei
ſeiner dort wohnenden Schweſter und ſeiner Braut auf Er zog dann
nach der Langenſtraße in Berlin wo er heute früh von zwei Berliner
einem Magdeburger und einem Hannoverſchen Polizeikommiſſar die ſich
gegenwärtig in Berlin aufhalten verhaſtet wurde

Berlin 26 Oktober Wolfſ s Bur Der verhaftete Schuh
macher Voigt hat insgeſamt 27 Jahre Zuchthaus verbüßt zuletzt in
Rawitſch Er hielt ſich unangemeldet bei einem Zeitungshändler in der

ein ſehr heftiges fernes Erdbeben das um 3 Uhr 51 Min begann Langenſtraße auf Voigt iſt in jeder Beziehung geſtändig

empfehlen von täglich frisch eintreffenden Sendungen in bester Qualität zu mässigen Ppeisen

Prima engl Natives Austern Dutzend 2,25 Astrachan Gaviar Pfund 10 u 12 Mk feinsten mildgesalzenen Malossol u Raiser
Malossol Auslese Helgol Hummer lebend u gokoeht Strassburger Gänseleber Pasten in Terrinen Gänseleber Galantine u Gänse
leberwurst Prager Sehinken zum Kochen Westtäl Schinken zum Rohbessen feinsto Braunschweiger u Thüringer Pervelatwurst

geräucherte Blbaale fetten geräucherten haehs feinen u feinsten Tatelaufsehnitt
Französisehe Artisehoken grüne Spargelspitzen Escarollen Endivien Salat Romaine u Kopfsalat engl Tomaten franz alvillen
tyrol Tafelbirnen u Aepfel ital Weintrauben neue Smyrna Feigen Marokkaner Datteln Trauben Rosinen Sehalmandeln

Junge Hamburger FIastgämse Ptund 95 r
Brüsselor Poularden steyr Ponlets Hamburger Euten Waldsehnepfen Krammoets Vögel Fasanen Robhühner Waldhasen Rohräcken Keunlen und Blätter

Braunschweiger CGemüse Konserven rheinische Kompottfrüchte und
alle Sorten Fischkonserven neuer Konservierung a besonderen Auenahmepreisen
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Sonder Preise
Sowoeit Vorrat

Freitag Sonmabenci Sonntag
Pfd 76 Pf

v 95
v 50

lunge Schrittuohnen 2 25

Junge Erbsen 2 35
Früchte Gläſern 68 pf
Iimbeersirup zuge 38
Kirgchsir Up Flaſche 45
Erdbeersirup gute 90 v

Petter Speck
Wursgtfett

Blutwurgt

Leberwurgt Pſ 55 Pf
Ia Schmalz p 05
Ravensb Würste per 18

Palmbutter

Zuckerhonig

Anchovis Pagte

Ia Cervelatwurst

r pa 2a ger hachs p 72

Pfd 50 Pf

Pfd 24 Pf
Tube 24 Pf

Puddingpulver 10 a 38
Puddingpulv on 3 per 20 p

Pflaumenmus pt I8 v
Volksbisguit p p
Audeln Patet I v
Maccaroni palet I8 v

Kakao garant rein Pfd 88 P
Kakao Holländer Bensdorp Pfd r

Haferkakao pa 45
Blockschokolade Pfd 56 P
Haushaltsehokolade pa Z2

Pralinees v 125
Wenntranben 78 Büwmen G

Pir W Pfd

Tafel Aepfel Honigkuchen
Paket W Pf

Neue Peigen 28,
Italiener

en aufgenommen
Nochfeine Iyazinthen

rot roſa blau weiß
zum Ausſuchen Stück 40 Pf

yazinthengläser

große 9 Pf

Grosse VIfchefrasse 54

e Wo2om Zweck der Tuschung werden
minderwertige Machahmungen unseres 3
beliebren Fflanzenfettes Falmin vnter ähnlich
Klingenden Namen angeboten und dem Kaufen
den Fublikum unterschoben Wir bitten deshalb
beim Einkauf genau auf die Marke Palmin
vnd unsere firma zu achten Palmin darf nach
dem Gesefz nur von uns hergestelit werden

Rabattmarken auf alle Waren S

C
en vſelfach

gemein

t 50 h a e nen

z e V 6 Engel Gelaäut T die schönstee e
Feststimmung besonders erhöht dasselbe ist

extra fein vernickelt undelegant gearbeitet
tunktionierend

2 beliebten
tat m en fern fette

J S dar es
das Wetterhäuschen zeigt das Wetter immer

S MHo 299O

hoenfein gearbeitet per Stück nur Mk

Katalog mit ca 5000 Gegenständen
Nachitrag gratis und franko

looss Bothlol
Halle Große Ulrichſtraße 54 Sintars Suine 11

Spezial Engros Geſchäft von Puppen Spielwaren c
Unſere werte Kur idſchaft laden hiermit zur Beſichtigung unſerer

Ausstellung von Puppen und
Spielwaren ete

höfl ein Viele aparte Neuheiten zum 10 25 50 Pfg
ſowie alle teureren Artikel in unerreichter Auswahl

Koukurrenzose Preise

3 Mk Verkauf

Junge Vierl Gänse à Ptä 75 Pfg
Enten Steir Kähnchoen Kapaunen Poulots

prachtvolle Brässaler Poularden Krammetsvögel
Rebhühner Fasanen Senneptfen

junge starke Waldhasen frisches Rehwild
hochprima Folländisene Austern schwerste Sortierung

neue Braunschw Cemüse und Rbein FPrüehto Konserven
zu sehr mässigen Preisen empfehlen

Sprengef Rügnle
Inb Franz Spr Erben Oskar Klose

und versenden

kauft die unzerbrechliche Christbaumspitze

S des Weibnaehtsbanmes nach Anzünden der Kerzenh e S ertönt ein wandervolles Glocken Geläut welches die

h Ar 9546 Christbaumspitze 6 r itGEobrauchs Anweisung per Stück nur Mk 1bestellen Sie den sehr

S Zigarrensehrank m Wetterhäuschen W versehliess
40 cm hoch u 21 cm breit mit teiner Sehnitzerei

Tage vorher an ersetzt mithin die teuren Barometer
Zigarrenschrank mit Wetterhänschen

Porto nnd Versandspesen extra Versand nur per
Nachnah me Umtansch gestattet oder Geld zurück G

daher kein Risiko do desowie Weihnachts ene

S Stahlwaren Fabrik u Vorsandhbaus Rote Geh Wo t käppchea Wald belSolngen o 14092

Zierde

hoch
sicher

einige

15

en
98 un i t ic d n ii c uJ d u n el es7 i e t t

laſſen Sie Jhre Kerren Garäerobe

ine ſauſgee nene

Einen großen Poſten

gleganter Herren Boxcalf Schnürstiefoln

U boxcalf Damen Knopf u Sehnürstiefeln

für Herren für DamenWert bis 11 Mk jetzt Wert bis 10 Mk jetzt

ſo lange der Vorrat reicht

IEEElen e reiner Ronkurrenz zu haben

D Fndliche ist es mir gelungen ein
neues ei GlockenspielS 2ur Begleitung a Kar J

i maoanika in den Handel zu J
bringen Dieses iat unter J

i D R G M 277402i vom Kaiser Patentamt
goeschützt Kann deshalo
Von der Konkurrenz
micht machgemacht
Werden MeinGlocken S
spiel hat von den bis
jetzt existierenden
den Vorzug dass es
mit der Basstaste an

gesechlagen wird

siehe Abbildung
Wodurch b Spielen ein
harmonisches

ertönt auen Kann äas Gleckensplel während des
g glorkengeaats Spieiens durch einen leichten Druck sofort

J abgestellt werden Dieses f geseh Glockenspiel ist nur an meinenm Harmonikas Achtun Nur noch 4 K 80 C Kostet von heute an 3anzubringen re Loß z meine weltberühmte orachtvoll olegant ausge

siatitote sehr stark gehaute mit meinem 8nern echt aclelende Konzert Zug Harmonika Ges weren Bloehen
1 wie Abbiläung zeigt Mit 10 Tasten 4 Keglster 2 Kontrabässse spie 2 Doppeibäige mit Eeſenschonern vVersehen 2 Zuhaiter offener mit

t iekeistab umgelegter Klaviatur daher der Iautse haiiende Orgeolton Muslk
wirklich 2 chörig mit 50 jahreiang haltharen Stimmen und grossartiger Bass
begteitung Solche Prachtinstrumente 3 chörig mit 70 Stimmen nur 6 Ka 30 4 chörlg mit 29 Stimmen nur 7 Mr 50 5 chörig mit o Stimmen nur
10 Mir 39 s chörlg mit 130 Stimmen nur i Aric 80 P 2 reihigo mit

h 21 Tasten 4 Kontrahässen 119 8thmmen und Doppel Glocokengpiel nur 10 M
J 60 P o Selberlernschule gratis Versand gegen Nachnahme Porto 80 P
h Garantie Umtauseh gestaitet oder Seſd zurdek Risito hrer

aus geschlossen Venester lnustriert Pracht Karas mitJ veits gänzlich grossarug Nouneiten grat an desteito nur vo dor ſeien
h e g Robert Husberg HKeuenrade o 201 ſiesttaſ

t e Ohne neues 2 7 W J

S

ten e

e e

Einem verehrten Publikum ſowie meiner werten Nachbarſchaft z gefl
Nachricht daß ich mit heutigem Tage das bisher von Herrn B Sehulz
Steinmeg 18 betriebene

Viktualien Gesehäft
käuflich erworben habe

Indem ich höfl bitte das meinem Vorgänger bewieſene Wohlwollen und
Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen verſichere ſtets aufmerkſame und

reelle Bedienung und zeichne
mit vorzüglicher Hochachtung

Otto r 18m Jeer e v Fausdrüeüen Werners Wacnoidermaie
welches pei jedem Husten und spez bei Keuchbusten bei Kindern als vorzüg
liches Linderungs und Hährmittel n empfehlen ist In Fl a 00 09 undWo ändern reinigen bügeln Nur in d

Reparatur Anſtalt Brunoswarte 4 II 60 Pfg in Waltesgott s Nohf Drogerie Gr Ulrichstrasse 30
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